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Anficht und Querfchnitt der

zerlegt, deren jedes durch ein befonderes Satteldach mit Ventilations-Auffatz überdeckt iii. Die beiden

Seitenfchiffe find bis Dachunterkante nahezu 18m im Lichten hoch; das Mittelfchiff iit um ca. 10m höher

emporgeführt, und die über den feitlichen Dächern emporflehenden Langwände defi'elben find in Eifen und

Glas conflruirt. Die gefammte Halle iR unterkellert. In Fig. 459 find die gefehloffenen Verkaufsßände,

in Fig. 460 die Gemüfeflzände dargeftellt.

Fig. 459. Fig. 460.
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    Von der Central—Markthalle zu Florenz 232).
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232) Facf.-Repr. nach: MAZZANTI E Tonquxro max. LUNGO. Raccolta delle miglzbrz‘faäbriche anh'clzz : maxier di

Firznze. Florenz 1876—84. Theil II, Taf. I, U, V, X.
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Central—Markthalle in Florenz 232).

T) Markthalle für Gemüfe, Obft etc. in Mailand. Mailand befitzt mehrere Markthallen; 349.

zwei.davon wurden auf der Piazza della 'ztra 1866 von Nazari erbaut. Die Halle für Gemüfe, Obft etc. &33333}:

(Fig. 462 bis 464 233) erhebt lich über etwas geneigtem Straßen-Terrain auf einem ca. Im hohen Plateau Obrt em_'

von 70m Länge und 12m Breite, an defl'en beiden in Mailand.

Enden lich je ein achteckiger gemauerter Pavillon [) Fig. 462- QuerfchnitL — 1.250 11. Gr-

für die Marktanfficht mit Aborten find Piil'oirs be»

findet. In {einem äußeren Umfange wird jenes Plateau

durch ein einfaches, aber ziemlich hohes Gitter abge-

fehloffen, und es ifi der Zutritt fowohl an den beiden

Enden, als auch in der Mitte defielben durch frei

liegende Treppen vermittelt. Unter einem offenen, auf

gnfseifernen Säulen ruhenden Dache (ind in zwei Reihen

zufammen 44 Verkaufsßände a angehracht‚ welche nach

der Länge der Halle durch eine hölzerne ca. 1,6 m

hohe Wand von einander getrennt find; an den bei-

den Enden diefer Wand find Brunnen c aufgeftellt.

Die Halle hat 80000 Mark Baukoften verurfacht.

 

13'500 11. Gr. Fig. 463. Grundrifs. Arch.: A'azarz'.
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Markthalle fiir Gemüfe‚ Ohf’t etc. zu Mailand “”").

  

 
                       
 

 

233) Facf.-Repr. nach: Allg. Bauz. 1875, Bl. 45.


